
Brockes, Barthold Heinrich: Von dem Gesicht (1730)

1 Entstehet nun in unsern Hirn ein Schein,

2 Ohn’ daß von aussen uns was in die Augen fällt;

3 So werden Farben auch darinn erzeuget seyn,

4 Ohn’ daß man sie am Cörper auswerts stellt.

5 Wann früh’ am Horizont sich alles übergüldet,

6 Und durch der Sonnen Strahl sich färbet, gläntzt und bildet;

7 So dencke man nur frey,

8 Daß in den Gegenden, wie grün sie gleich, wie schön,

9 Dennoch der grüne Schmeltz, in welchen wir sie sehn,

10 Nicht anzutreffen sey.
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